
 
 

Gottesdienst zur Verabschiedung der Kita-Kinder 
Thema: „Gott gab uns Atem“ 

 
Vorbereitung: 
 Die Elternbroschüre habe ich aus der Eliport-
Schultüte entnommen und gemeinsam mit einer 
Einladung den betroffenen Eltern ins Fach gelegt. 
 In die Eliport-Schultüte habe ich zusätzlich eine 
persönliche Karte für jedes Kind, ein kleines 
Windrad, Luftballons und Seifenblasen gepackt 
 Luftschlangen für alle Kinder 
 Für alle Nicht-Schulkinder habe ich kleine Beutel 
mit Windrad und Co. gepackt 
 

 
Ablauf 

 
Vorspiel, Pippi Langstrumpf 
 
Begrüßung  
Liebe Kinder, liebe Eltern, liebe Familien, liebe 
Erzieher:innen! 
Heute ist ein besonderer Tag: 
Wir verabschieden unsere großen Kita-Kinder. 
Ihr macht euch bald auf den Weg in die Schule. 
Ein neuer Anfang. Ein spannender Weg. 

Und wir erinnern uns heute an etwas ganz Wichtiges: 
Gott ist euch nah. So nah wie euer Atem. 
 
Lied: Lasst uns miteinander 
 
Einstieg: Atem  
 
„Legt einmal eure Hand auf euren Bauch.“ 
 
„Spürt ihr das? Euer Atem kommt… und geht.“ 
 
gemeinsam 3 Atemzüge 
 
„Das passiert einfach so. Ein Geschenk. Von Gott.“ 
 
Frage: Wofür brauchen wir unseren Atem denn sonst noch? 
 
Lied „Gott gab uns Atem, damit wir leben“ (mit Bewegungen) 
 
Dialog-Predigt  



 
Person A: 
Sag mal … hast du deinen Atem heute schon bemerkt? 
 
Person B: 
Meinen Atem? Der ist doch einfach da. 
 
A: 
Genau. Er kommt und geht. Du musst nichts dafür tun. 
 
B: 
Wie praktisch. 
 
A: 
Wie ein Geschenk. 
 
B: 
Manchmal vergesse ich ihn. 
Aber wenn ich aufgeregt bin … dann merke ich ihn plötzlich ganz doll. 
 
A: 
Wenn das Herz klopft wie verrückt? 
 
B: 
Oder wenn ich ein bisschen Angst habe. 
 
A: 
Oder wenn etwas ganz neu ist. 
 
B (blickt zu den Kindern): 
So wie jetzt. Bald geht es in die Schule. Neue Kinder. Neue Räume. 
 
A: 
Neue Wörter. Neue Zahlen. Neue Wege. 
 
B: 
Und vielleicht auch ein bisschen Bauchkribbeln. 
 
A: 
Weißt du, was ich dann mache? 
 
B: 
Was denn? 
 
A: 
Ich atme. Ganz langsam. Ein … und aus. 
 
(kurze Pause –Gemeinsam mit den Kindern atmen) 
 
B: 
Und dann? 
 
A: 



Dann erinnere ich mich: Ich bin nicht allein. Gott ist bei mir. 
 
B: 
Aber sehen kann ich Gott ja nicht. 
 
A: 
Stimmt. Aber deinen Atem kannst du ja auch nicht sehen. 
 
B: 
Hm. 
 
A: 
Aber du kannst ihn spüren. 
 
B: 
Also ist Gott … wie mein Atem? 
 
A: 
So nah. 
So leise. 
So treu. 
 
B: 
Auch in der Schule? 
 
A: 
Auch da. 
Wenn du dich meldest. 
Wenn du dich nicht traust. 
Wenn du jemanden findest, der neben dir sitzt. 
 
B: 
Und wenn ich hinfalle? 
 
A: 
Dann ist dein Atem noch da. 
Und Gott auch. 
Und Menschen, die dir helfen. 
 
B: 
Und wenn ich mich freue? 
 
A: 
Dann lacht dein Atem. 
Und Gott lacht mit. 
 
B (leise): 
Das ist schön. 
 
A (zu den Kindern): 
Euer Atem wird euch begleiten. 
In jede Pause. 
In jede Stunde. 



Auf jeden neuen Weg. 
 
B: 
Und Gott? 
 
A: 
Ist mittendrin. 
Nicht weit weg. 
Nicht erst später. 
Sondern jetzt. 
 
B: 
Also muss ich gar keine Angst haben? 
 
A: 
Du darfst Angst haben. 
Aber du bist nicht allein damit. 
 
B (nickt): 
Ich habe meinen Atem. Und Gott. 
 
A: 
Genau.  
 
(kurze Stille) 
 
A (abschließend): 
Vielleicht merkt ihr euch das: 
Wenn ihr in der Schule sitzt … 
oder auf dem Pausenhof steht … 
 
B: 
…dann atmet einmal tief ein … 
 
A: 
… und wieder aus … 
 
beide: 
… und wisst: Gott ist da. 
 
 
Lied: Noch einmal „Gott gab uns Atem“ 
 
Fürbitten 
 
Guter Gott, 
 
du bist uns nah 
wie unser Atem. 
 
Wir bitten dich für die Kinder, 
die jetzt in die Schule kommen: 
Begleite sie auf ihrem Weg. 



Wenn sie mutig sind – sei da. 
Wenn sie unsicher sind – sei da. 
 
Wir bitten dich für ihre Eltern: 
Schenke ihnen Vertrauen 
und ein ruhiges Herz. 
 
Wir bitten dich für alle, 
die die Kinder begleiten: 
Lehrerinnen, Lehrer, Erzieherinnen und Erzieher. 
Gib ihnen Geduld und Freude. 
 
Und für uns alle: 
Lass uns immer wieder spüren, 
dass du da bist – 
ganz nah. 
Vaterunser 
Alle: Amen. 
 
Verabschiedung der Schulkinder  
 
Schulkinder werden zusammen nach vorne gerufen  
Jedes Kind bekommt einzeln die Hände aufgelegt und einen Segen zugesprochen: 
 
„Du gehst jetzt einen neuen Weg. 
Und Gott geht mit dir. 
Nicht irgendwo weit weg – 
sondern ganz nah. 
So nah wie dein Atem.“ 
 
Dann Übergabe der Eliport-Schultüten 
 

Luftschlangen-Segen  
 
Alle Kinder bekommen eine Luftschlange und stellen sich im Kreis 
um die Schulkinder. 
 
„Manchmal kann man den Atem sogar sehen – wenn wir pusten.“ 
 
Segensworte: 
Gott gab uns Atem, damit wir leben. 
Gott gab euch Mut, um neue Wege zu gehen. 

Ihr geht los – mit Mut im Bauch 
und Gottes Segen im Gepäck. 
Gott geht mit euch – heute und morgen! 
 
Alle Kinder rufen: 
Tschüss, liebe Schulkinder und Gottes Segen! 
Tief einatmen – und Luftschlangen auspusten, Luftschlangen fliegen durch die Luft 
 
Lied: Gottes Liebe ist so wunderbar 
 
Schlusssegen 



 
Der Herr segne dich und behüte dich. 
Der Herr lasse sein Angesicht leuchten über dir und sei dir gnädig. 

Der Herr erhebe sein Angesicht auf dich und schenke dir Frieden. 

 

Dann kriegen alle Kinder ihr Abschiedsgeschenk. 

Nachspiel 

 

Grußkarte für alle Kinder: 

                   

 

 

Einladung für die Eltern 

gemeinsam mit der Elternbroschüre aus der Eliport-Schultüte, ca. 2 Woche vorher in die Fächer der 
Schulkinder gelegt. 
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